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Erfreuliche Nachrichten für 

die wesentlich (d.h. zu mehr 

als 25 %) beteiligten Ge-

sellschafter-Geschäftsführer 

einer Kapitalgesellschaft: Die 

Privatnutzung der vom Un-

ternehmen zur Verfügung 

gestellten Kraftfahrzeuge wurde mittels Verord-

nung endlich klar geregelt und der diesbezügliche 

Graubereich beseitigt.

Demnach besteht ab Veranlagung 2018 die Möglich-

keit, entweder die Sachbezugswerte-Verordnung 

anzuwenden oder die tatsächlichen, auf die private 

Nutzung entfallenden Aufwendungen anzusetzen. 

Für letzteren Fall ist allerdings ein Nachweis – 

beispielsweise in Form eines Fahrtenbuchs – not-

wendig. 

Ein diesbezügliches Problemfeld gibt es jedoch 

nach wie vor: Aufgrund der fehlenden gesetzlichen 

Regelung waren die Abgabenprüfer angehalten, als 

Bemessungsgrundlage für die Lohnnebenkosten 

(DB, DZ, KommSt) die kompletten unternehmen-

srechtlichen Aufwendungen zum Ansatz zu brin-

gen. Da die Verordnung grundsätzlich jedoch nur 

für Zwecke der Einkommensteuer gilt und es noch 

keine anderslautende Weisung der Finanzverwal-

tung an deren Organe gibt, wird dies nach wie vor so 

gehandhabt. Eine entsprechende Klarstellung bzw. 

Gleichstellung bleibt abzuwarten. 

Tipp: Sollten Ihre diesbezüglichen Abgaben im 

Zuge einer Lohnabgabenprüfung zu hoch bemessen 

worden sein, empfehlen wir Ihnen, sich mit Hilfe 

eines Rechtsmittels zur Wehr zu setzen. Für unsere 

Kunden erfolgt dies automatisch.  

Mag. Johannes Kandlhofer,

Steuerberater und Geschäftsführer 
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Es lebe die freie 

Da gibt es eine engagierte Gruppe von Menschen, die 

eine bahnbrechende Idee hat und sich zuversichtlich 

„Göttin des Glücks“ nennt. Dieses Unternehmen will 

nur fair gehandelte Kleider erzeugen und vermarkten. 

Die Kriterien sind höher als die der anderen Textilunter-

nehmen: Fairtrade-Siegel bedeutet, dass keine Kinder-

arbeit die Kleidungsstücke verschandelt, dass gerechte 

Löhne bezahlt werden, dass Nachhaltigkeit wichtiger ist 

Schneidereien den Textilfabriken vorgezogen und keine 

bal Organic Textile Standard“ – bedeutet, dass nur Na-

turfasern verwendet werden, dass diese Fasern umwelt-

schonend und biologisch erzeugt und behandelt werden, 

und dass soziale Mindestkriterien erfüllt werden.

Die Partner sind Kleinbauern und -bäuerinnen aus In-

dien, die in Handarbeit auf kleinen Feldern Baumwolle 

angebaut haben, sowie Näherinnen aus Mauritius, die 

sonst keine Verdienstmöglichkeiten haben.

Und jetzt muss dieses Unternehmen Konkurs anmel-

den. Die Konkurrenz mit Pseudo-Bio und Pseudo-Fair 

ist groß, vor allem, wenn man sich Standards selbst 

macht und die Kriterien niedrig ansetzt, und wenn man 

nebenbei noch Billigware aus ausbeuterischen Textilfa-

briken mit menschenverachtenden Arbeitsbedingungen 

günstig einkauft. Ein T-Shirt um zwei Euro kann für 

die Personen, die daran genäht haben, einfach keinen 

Gewinn abwerfen!

Aber Weiz bietet noch immer Alternativen an. Achten 

Sie bei ihrem Kleiderkauf darauf, ob die Ware biologisch, 

fair gehandelt, gebraucht – also auf jeden Fall ressour-

censchonend gehandelt wird.       Walter Plankenbichler
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